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Spenden

Es besteht die Möglichkeit, zu spenden oder selbst 
Mitglied am Institut für Hörforschung zu werden.

Der Jahresbeitrag beträgt 70,- €, ist steuerlich 
absetzbar und kommt dem wissenschaftlichen Nach-
wuchs in Form von Projektförderungen zugute. 

Bankverbindung: 
Institut für Hörforschung
IBAN: DE81 3705 0198 1929 4712 56
BIC:    COLSDE33 (Sparkasse KölnBonn)

Eine Spendenbescheinigung wird Ihnen auf Wunsch 
gerne zugesendet.

An das Institut wenden Sie sich bitte über die Direk-
tion der Klinik.
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Nutzen Sie unsere Navi-App für Ihr Mo-
biltelefon, um sich schnell auf dem Ge-
lände des Universitätsklinikums zurecht-
zufi nden. Dazu scannen Sie bitte einfach 
den nebenstehenden QR-Code ein und 
laden sich die Navi-App herunter.

Kontakt

E-Mail: hno@ukbonn.de

Weitere Informationen: www.ukbonn.de/hno

Klinik und Poliklinik für 
Hals-Nasen-Ohren Heilkunde
Universitätsklinikum Bonn (UKB)
Gebäude A 03
Venusberg-Campus 1 | 53127 Bonn



Stiftung des Instituts für  
Hörforschung in Bonn

An der Klinik und Poliklinik für Hals-Nasen-
Ohren-Heilkunde besteht seit 1989 das Institut 
für Hörforschung, das aus dem Nachlass 
von Frau Hanne Schafgans (1899–1988) als 
gemeinnütziger eingetragener Verein unter 
Mitwirkung des Testamentsvollstreckers Bernd 
Henkel aus Bonn gegründet wurde. Den Vorsitz 
des Institutes übernimmt satzungsgemäß der/
die amtierende Direktor/in der Klinik für Hals-
Nasen-Ohren-Heilkunde der Universität Bonn. Der 
Bundesminister a.D. Norbert Blüm hatte damals 
die Schirmherrschaft übernommen. Wir werden 
ihn in dankbarer Erinnerung behalten. 

Der Stifterin, die altersschwerhörig war, war es 
ein großes Anliegen, die Förderung von Kindern 
mit Hörstörungen zu unterstützen. Die Erlöse 
aus dem Stiftungskapital von ca. 122.000,- €  
(damals 239.000,- DM) und Spenden kommen 
daher dem wissenschaftlichen Nachwuchs zugute.  
Es werden vornehmlich Anschubfinanzierungen 
von innovativen wissenschaftlichen Projekten 
ermöglicht, die die pädaudiologische und oto-
logische Forschung – insbesondere am Standort 
Bonn - unterstützen.

Schriftführer 

Dr. med. M. Stein
Niedergelassener HNO-Facharzt, Bonn

Vorsitzender  

Prof. Dr. med. S. Strieth
Direktor Klinik und Poliklinik für  
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde

Schatzmeister 

Prof. Dr. med. G. Schade
Leiter der Sektion für Phoniatrie  
und Pädaudiologie

Beisitzer für rechtliche Fragen

RA Dr. iur. A. Wienke, Köln

Vorstand

Fluoreszenzmikroskopische Darstellung der cochleären Mikrozirkulation


